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Schmale Behl, Teil A + B

vom 30.09.1974 (Teil A) und 
vom 12.01.1978 (Teil B)

1. Änderung vom 22.06.1976, Teil A
- Erweiterung I (28 Wohneinheiten) im Teilgebiet A

2. Änderung vom 14.04.1977, Teil A
- Änderung textl. Festsetzungen 2.1: Bei 1-gesch. Einzelhäusern 

sind auch Walmdächer zulässig.

3. Änderung vom 16.03.1978, Teil A + B 
- Änderung textl. Festsetzungen 3.1: Die sichtbare Sockelhöhe, 

gemessen zw. OK Kellerdecke und OK aufgeschüttetem Terrain, 
darf 1,20m nicht überschreiten.
 Änderung nicht rechtskräftig!

4. Änderung vom 02.01.1979, Teil A + B
- Änderung textl. Festsetzungen 3.1: Die Sockelhöhe, gemessen 

zwischen Hinterkante Fußweg und OK Kellerdecke, darf 1m nicht
überschreiten

5. Änderung vom 30.07.1982, Teil B
- Änderung textl. Festsetzungen: in einem Teilgebiet 9 anstatt 6 

Reihenhäuser zulässig. Dachneigung der Reihenhäuser: 
Satteldach Nordseite 43°, Südseite 30°

6. Änderung vom 12.12.1989 , Teil A + B  
- Änderung textl. Festsetzungen 2.2: Dachaufbauten 

(Dachgauben) sind zulässig. Die Breite der Gauben darf auf 
jeder Gebäudeseite zusammen nicht mehr als die Hälfte, die 
Breite jeder Einzelgaube nicht mehr als ein Drittel der 
Hausbreite, max. jedoch 4m, betragen.

6. (7.) Änderung vom 02.01.2007, Teil A + B   (falsche 
Nummerierung!)

- Änderung textl. Festsetzungen Ziffer 9: max. zulässige Anzahl 
von Wohnungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB -> max. 2 
Wohnungen je Wohngebäude zulässig.

Der BPL Teil A + B und alle Änderungen wurden nachträglich zum 01.10.2003 
bekannt gemacht. 












